
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FREIE WÄHLER Bezirksvereinigung Schwaben 
Gutenbergstraße 2 a, 87600 Kaufbeuren 
 

An alle FREIEN WÄHLERINNEN und WÄHLER 

im Bezirk Schwaben 

        

                                                                     

 

                                                                            Freitag, 22. August 2014 

 

Schwäbische Verkehrskonferenz der FREIEN WÄHLER 

 

Liebe FREIE WÄHLER, 

 

nach einem für uns noch nie da gewesenen Wahlmarathon mit Landtags- und 

Bezirkstagswahlen, Bundestagswahl, Kommunalwahl und Europawahl sowie im 

Juli dem Volksbegehren zur Wahlfreiheit G8/G9 haben wir alle uns den 

Sommerurlaub redlich verdient. Ich hoffe, er ist erholsam und ausreichend lang. 

  

Mitte September geht dann spätestens die Arbeit für uns wieder los. Die 

Landtagsfraktion startet mit ihrer Herbstklausur in Kaufbeuren. Wirtschaft und 

Mittelstand, Energie, Haushalt und Finanzen sowie Europa werden die 

bestimmenden Themen sein. Wir haben jetzt eine längere Phase ohne Wahlen 

vor uns. Wir müssen uns daher besonders intensiv der Themen annehmen, die 

die politische Diskussion in den kommenden Monaten und Jahren bestimmen 

werden und auch eigene Akzente setzen.  

 

Eigene Akzente setzen, das wollen wir auch im Bezirk. Wir haben uns daher bei 

unserer Frühjahrsklausur dafür entschieden, im Herbst einen schwäbischen 

Verkehrskongress zu veranstalten und wichtige Themen intensiv mit Fachleuten 

zu erarbeiten und zu diskutieren. Besonders bedanken möchte ich mich bei der 

Vorbereitung zum einen bei meinen Bezirksgeschäftsführern Markus Trinkwalder 

und Franziska Hochmair sowie der Kreisvereinigung Günzburg, namentlich bei 

Josef Brandner, für die Unterstützung bei der Organisation.  

 

Die geplante Tagesordnung sowie Zeit und Ort finden Sie auf umstehender 

Einladung. Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme! Wir wollen und werden in diesem 

für Schwaben so wichtigen Thema Impulsgeber sein. Dazu brauchen wir die 

geballte Kraft der Freien Wähler aus Schwaben.  

 

 

Es grüßt Sie sehr herzlich 
 

 

 

Bernhard Pohl 

 

 

Kontakt:  Bernhard Pohl 

1. Vorsitzender  

FW Bezirksvereinigung Schwaben 
 Gutenbergstraße 2 a 

 87600 Kaufbeuren 

Telefon: 08341 995 4844 

E-Mail:  fw@bernhard-pohl.com 

Web:  www.fw-schwaben.de 

 

 

Bezirksgeschäftsstelle 

fw-bezirksvereinigung-schwaben@gmx.org 

 

Markus Trinkwalder  

trinkwalderm@yahoo.de 

0170 385 6702 

 

Franziska Hochmair  

f.hochmair@gmx.de 

01577 464 1526 

 

 

Bankverbindung 

Raiffeisenbank Unteres Zusamtal 

BLZ 720 691 79 

Konto 36 70 36 

IBAN DE63720691790000367036 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum ersten Schwäbischen Verkehrskongress 
 
 

Sehr geehrte FREIE WÄHLERINNEN und WÄHLER in Schwaben, 

 

auf diesem Wege darf ich Sie im Namen des Bezirksvorsitzenden Bernhard Pohl herzlich einladen zum  
 

Verkehrskongress I: ÖPNV und Schiene  
am Samstag, 27.9.2014, 

im Heilbad Krumbad 
Bischof-Sproll-Straße 1 

86381 Krumbach 
 
 

Die Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr und endet gegen 16:30 Uhr.  
Die Teilnahmekosten betragen pro Person 30,00 € (inkl. Kaffeepause am Vormittag/Nachmittag + 
Mittagsessen). 
 
Bitte geben Sie bis Sonntag, 7.9.2014, per E-Mail oder Telefon Bescheid, ob Sie teilnehmen werden: 
fw-bezirksvereinigung-schwaben@gmx.org | 01577/4641526. 
 
Gerne können Sie angeben, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen oder auch selbst anbieten. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 

Franziska Hochmair 
Bezirksgeschäftsstelle der FREIEN WÄHLER Schwaben 

 
 
 
Programmablauf 
 
10:00 Uhr Begrüßung  
 
 Block I: ÖPNV 

Josef Brandner, BBS Brandner Bus Schwaben 
„ÖPNV im ländlichen Raum: Entwicklungen und Herausforderungen“ 
Anschließend Diskussion 

 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
13:15 Uhr Block II: Schiene 

Dr. Ralf Wiedenmann, Fahrgastverband IG Tösstallinie 
„Elektrifizierung – Chance auf Mobilisierung im Schwäbischen Raum“ 

 Anschließend Diskussion 
 
15:30 Uhr Block III: Barrierefreiheit 

Heidi Dintel, Behindertenbeauftragte der Stadt Memmingen 
„Barrierefreiheit in Bus und Bahn“ 
Anschließend Diskussion 

 
16:30 Uhr Ende 
 
 


